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Alle aufgeführten Bezeichnungen  
gelten für alle Geschlechter.  
Aus Gründen der besseren Les-
barkeit wurde nur jeweils eine  
Berufsbezeichnung gewählt.

Ziel

• Besondere Förderung der Teilnehmer in Vorbereitung der anschließenden Umschulung

• Prüfen und gegebenenfalls Anpassen des konkreten Qualifizierungswunsches

• Empfehlung zur Folgemaßnahme an den Leistungsträger

Dauer
Anpassung an die individuellen Möglichkeiten des Teilnehmers:

• RVL 5 Monate  
(Größere Wissenslücken in den Schulkenntnissen Deutsch, Mathematik sowie fehlende Grund-
kenntnisse in der PC-Nutzung)

• RVL 3 Monate 
(Defizite in den Schulkenntnissen und Lerntechniken, PC-Grundlagenkenntnisse vorhanden)

• RVL 3 Monate in Teilzeit 
(Spezieller Vorbereitungskurs auf die Teilzeit-Umschulung für den Kaufmann für Büromanagement)

• RVL 2 Monate 
(Spezieller Vorbereitungskurs für Technische Produktdesigner, Zweiradmechatroniker Fachrich-
tung Fahrradtechnik und Fahrradmonteur)

• RVL 6 Wochen  
(Gute Schulkenntnisse, Kennenlernen der Lern- und der Gruppensituation)

Schwerpunkte

• Lernen lernen (zurück auf der Schulbank – Ängste und Blockaden nehmen, Konzentration stärken)

• Förderung zum selbstständigen Lernen (Methoden des Lernens neu erlernen)

• Eigenen Weg zurück in Arbeit mitgestalten (Selbstbewusstsein für den Arbeitsmarkt fördern)

• Mathematik-, Deutsch- und PC-Kenntnisse festigen und verbessern

• Förderung von Konzentration und Leistungsfähigkeit sowie gesundheitsbewussten Verhaltens

• Eingehen auf individuelle Probleme mit besonderen Unterstützungsangeboten (psychologische, 
medizinische, sport- und physiotherapeutische sowie sozialpädagogische Betreuung)

Inhalt

• Umfassende Förderung über den eigenen Berufswunsch hinaus (berufsübergreifend)

• Ausbildung von Grundlagen für die weiteren Umschulungen, unabhängig von einer konkreten Berufsrichtung

Durchführung

• Praxisorientierte Qualifizierung: Bearbeitung von Projekten, Praxisfällen und realitätsnahen 
Arbeitsaufträgen, auch mit fachlichem Bezug auf den späteren Beruf

• Erwachsenengerechte Lehr- und Lernmethoden

• Orientierung an individuellen Entwicklungsmöglichkeiten

Abschluss
Die Teilnehmer erhalten nach Abschluss der Maßnahme ein aussagefähiges Zertifikat.

Rehabilitationsvorbereitung (RVL)


